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Wiesbadener Bade - Blaft
Sur- und

Fremdenliste
Ersdieint täglich;

Sonntags : Illustrierte Ausgabe
and Hauptliste der anwesenden

Fremden.

Bezugspreis
(einschl. Amtsblatt) :

Für das Jahr . . . . | I Mk. S —
- " Vierteljahr LjU .. 3.-
„ einen Monat ( „ t .80

durch die Post bezogen innerhalb
Deutschland und Österreich
pro Vierteljahr 3 .60

Einzelne Nummern der Hauptliste
30 Pfg.

Täglidie Nummern 10 Pfg.

Schrift - und Geschäftsleitung
• Fernspr Nr. 3690. •

Organ der
Stadtverwaltung

mit der Frei -Beilage
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
Residenzstadt Wiesbaden“

Einrückungsgebühr für
das Bade - Blatt:

Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg.
Die 3mal gesp. Petitzeile neben der
Wochen- Hauptliste, unter u. neben
dem Wochenprogramm 50 Pfg . Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dem
Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be-

© sonderen Tarif.
Bei Wiederholung wird Rabatt

bewilligt.

Anzeigen - Annahme:
bei der Geschäftsleitung , sowie
bei den verschiedenen Annoncen-
Expeditionen .—Anzeigen müssen bis
10 Uhr vormittags bei der Geschäfts-

leitung eingeliefert werden.
F&v Aufnahme an bestimmt vorge¬
schriebenen Tagen wird keine Ge¬

währ übernommen.
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Die Vereinfachung der Speisekarten.
Im Reichsamt des Innern haben in diesen Tagen Be¬

sprechungen stattgefunden zwischen Vertretern der
Regierung, der Gasthäuser , Gastwirtschaften und
anderen öffentlichen Lokalen, in der die Grundlage für
eine durchgreifende Vereinfachung der Speisekarten in
den öffentlichen Lokalen vereinbart worden ist. Die
entsprechende Verordnung soll im Laufe des April
herauskommen. Rein äusserlich wurde zunächst be¬
schlossen, dass Speisen zur Ersparung von Fett nicht
mehr auf Platten, sondern allgemein nur noch auf
Tellern verabreicht werden dürfen. Die Auswahl
derSpeisen  selbst wird stark beschränkt . Es dürfen
auf der Speisekarte nur noch erscheinen, zwei Suppen,
zwei Vorspeisen und zwei Fleischspeisen, doch darf dem
Gast nur je eine davon verabreicht werden . Der
Nachtisch  soll nicht beschränkt werden , da dafür
kaum eine Notwendigkeit besteht. Etwas reich¬
haltiger  als die Mittagskarte wird die Abend¬
karte  sein , bei der vor allem die kalte Küche nicht
beschränkt wird . Die Einführung eines allgemeinen
fleischlosen Tages wurde wegen der Schwierigkeit der
Nachprüfung abgelehnt, indessen wird dieser allgemeine
fleischlose Tag auch für die Prjvatbevölkerung kommen,
denn in Kürze werden jedem Milch, Fleisch, Kaffee usw.
in ganz bestimmten Mengen zugemessen werden . Diese
Portionen werden beim Fleisch so gross sein, dass ganz
von selbst ein fleischloser Tag überall kommen muss.
Von dieser Maßnahme verspricht man sich eine grosse
Erleichterung und eine Abwenduhg der zweifellos be¬
stehenden Gefahr für unsere Viehbestände. Den Gast¬
wirten wird eine bestimmte Fleischmenge zugebilligt
werden,-die nach dem bisherigen Bedarf berechnet wird.
Gasthausfleischmarken sollen nicht eingeführt werden,
da Mißstände wie beim Brot wegen der hohen Fleisch¬
preise von vornherein nicht zu befürchten sind . Auch
soll dem Gastwirtestande das Feben nicht unnötig er¬
schwert werden.

bauer (Regensburg ), Offiz, vom Hofe (Hagen), Leut.
Jackeis (Köln), ,Leut. Kniese, Hauptm . Knopff, Oberst
Kommallein (Alpenrode), Major Lahr (Frankfurt ), Major
Freiherr von Lüzelburg mit Gattin (Neu-Ulm), Oberst¬
leut. Nöldechen, Hauptm . Obermayer, Oberleut . Graf
Orssich, Oberstleut . Pelizaeus, Rittm. von Roon mit
Gattin (Mannheim), Hauptm. Schmidt mit Gattin (Wil¬
mersdorf ), Hauptm . Siebei (Düsseldorf), Leut. Sonntag
(Sera), Oberleut . Sperling (Eyck), Marinearzt Di.
Steenaerts (Kiel), Leut. Teige, Oberleut . Thietz
(München), Leut. Vomfell (Betzdorf), Leut. Wadiss
(Berlin), Leut. Wintgens (Falkenhausen), Hauptm.
Zaeske mit Gattin (Spandau ).

Hier sind u. a. eingetroffen : Graf Matuschka
aus Winkel im Hotel Quisisana . — Frau Kammer¬
sängerin Metzger - Latte r mann  aus Hamburg
im Nassauer Hof. — Rittergutsbesitzer Baron von
Bülow  aus Rottnow im Hotel Nizza.

Die heutige Fremden Ziffer spricht mit
ihrer Höhe von 532 für die Lebhaftigkeit der Frühjahrs¬
kur. Vom 1. Januar bis heute haben sich hier ins¬
gesamt 21 835 Fremde aufgehalten ; als Kurgäste waren
davon gemeldet 9686.

Gesellschaft und Kurleben.
vt. Se. Hoheit der Herzog Ernst Günther

von Schleswig - Holstein,  der hier zur Kur
weilt, ist für einige Tage nach Berlin gefahren.

vt. Ihre Hoheit die Herzogin  Ernst Günther von
Schleswig-Holstein besuchte in Begleitung der Frau von
Meister  und des Landrats , Herrn Kammerherrn von
Heimburg  Lazarette in Biebrich.

vt. Der ausserordentliche Gesandte  und bevoll¬
mächtigte Minister  der Republik Bolivia, Herr L.
Salinas Vaga  aus Berlin ist zu kurzem Aufenthalt
im Hotel Nassauer Hof angekommen.

Eingetrolfene Offiziere und  Offiziersdamen:
Rittm. von Alvensleben (Stendal), Major von Bemuth
mit Gattin (Kreuzfelde), Rittm. Freiherr von Eckardstem
(Berlin), Leut. Groschwitz , Hauptm . von Harder (Alt-
Kaltwin), Hauptm . Heymann (Berlin), Stabsarzt Hof-

Oas Neueste aus Wiesbaden.
Im Residenztheater

wurde das Lustspiel von Pordes - Milo und Pohlmann
„Der Bursche des Herrn Oberst“  mit vielem
Beifall aufgenommen.

Musketier Krause, der „Regimentstölpel“, wird
Bursche des Obersts , dessen klugem Töchterchen gelingt
allmählich die Entlarvung , hinter dem Tölpel verbirgt
sich nämlich der intelligenteste junge Gelehrte und ein
erfolgreicher Romandichter . Jugendeseleien hatten ihn
einst in die Welt getrieben, da hat er gearbeitet und
gesühnt und ist nun inkognito heimgekommen, um auch
seine Dienstzeit noch abzuleisten und dann ins Eltern¬
haus zurückzukehren . Der vorzeitigen Enthüllung folgt
die Kriegserklärung , das gibt am Schluss Gelegenheit
zu einigen patriotischen Sätzen. Altbewährte Schwank-
figUren sind von den Verfassern in drolligste Szenen
hineingestellt.

Die Titelrolle spielte Herr B a r t a k recht geschickt
in der Auseinanderhaltung der beiden Seelen in der
einen Brust , die Damen Frier und Hansa  gaben
zwei der bekannten Lustspielbackfische, Frau Lüder-
Freiwald  erheiterte mit derber Komik als Frau
Major , die mit ihrer Vorliebe für so’n bisschen Fran¬
zösisch abschreckend wirken soll, Herr Schenck
dürfte als Husarenleutnant mehr Schneid zeigen.

m.-w.

Der Richard Strauss -Abend in unserem Hof¬
theater findet auch in der auswärtigen Presse als musi¬
kalisches Ereignis seine Wertung . So schreibt der
„Berliner Lokalanzeiger“ : Im Königlichen Theater in
Wiesbaden dirigierte Richard Strauss vor ausverkauftem
Hause „Salome“. Der vom Publikum stürmisch gefeierte
Dirigent führte die Klangschönheit des Königlichen
Orchesters zu glanzvoller Höhe und spornte die Mit¬
wirkenden zu höchstem Können an . Neben Barbara
Kemps (Berlin) stimmlich hervorragender und dar¬

stellerisch faszinierender Salome heimsten einheimische
Kräfte, die Herren Forchhammer und Geisse-Winkel
nebst dem Hamburger Gast, Frau Metzger-Lattermann,
wohlverdienten , nicht endenwollenden Beifall ein.
Richard Strauss und die Künstler wurden viele Male
gerufen. Die Tondichtung „Tod und Verklärung “ be¬
schloss den Abend.

— Spielplanänderung im Hoftheater. Eingetretener
Hindernisse halber hat der Spielplan für heute Mittwoch
geändert werden müssen. Statt der. angekündigten Vor¬
stellung „Hoffmanns Erzählungen “ geht Lortzings
„Waffenschmied“ im Abonnement D in Szene.

u. F. Generalversammlung des Nassauischen Kunst¬
vereins. Die am verflossenen Samstag stattgefundene
Generalversammlung des Nassauischen Kunstvereins
zeitigte eine bemerkenswerte Debatte. Eine kleine
Minderheit, deren Anschauungen und Gefühle nicht recht
in Einklang kommen wollen mit der im Vorstand
herrschenden fortschrittlichen Tendenz, gab ihren
Empfindungen Ausdruck durch mehr oder mindei
glückliche Anregungen . Hauptursache war das Walten
der Jury für die grosse Eröffnungsausstellung im Neuen
Museum. Man war mit den Räumen, welche den Wies¬
badenern zur Verfügung gestellt wurden , nicht recht
zufrieden, man fühlte sich nicht genügend berücksichtigt
bei Aufnahme eigener Werke in die Ausstellung . Man
fand die Art, wie die Wiesbadener zur Beteiligung an
der Ausstellung eingeladen wurden , nicht entsprechend,
ebenso wurde bemängelt, dass dauernd ein und der
selbe Maler der Jury angehöre , anstatt , dass bei jeder
Ausstellung mehrere Wiesbadener Künstler in das Kunst¬
richterkollegium gewählt würden . Tatsache ist, dass die
Räume, in welchen die Arbeiten der Wiesbadener unter¬
gebracht wurden , nicht genügten . Das hatte aber seinen
Grund in der grossen und gutgemeinten Milde, welche
die Jury den Wiesbadenern angedeihen liess, dadurch
kamen mehr Werke in die Räume als es für den Gesamt¬
eindruck von Vorteil war . Es darf auch nicht vergessen
werden , dass die Wiesbadener nicht die Hauptsache in
der Eröffnungsausstellung sein konnten. Die Bemänge¬
lung an der Art der Einladung ist berechtigt, da nicht
alle nur eine einzige Zeitung lesen, also die Bekannt¬
gabe zur Beteiligung in allen Wiesbadener Blättern hätte
erfolgen müssen, wenn man davon absah , die Papiere
einzeln zu versenden. In diesem Punkte wurde vom
Voistand Änderung zugesagt . Dass stets ein und der¬
selbe Maler der Jury angehört , hat seinen Grund darin,
dass er Vorstandsmitglied ist und nicht als
einziger  Künstler dem Vorstand angehört . — Die
Ausstellungen des Nassauischen Kunstvereins werden
von dessen Vorstand bewerkstelligt, der auch für deren
Qualitäten verantwortlich ist. Hat er einerseits die Ver¬
antwortung , muss er anderseits auch das Recht der zu
treffenden Entscheidung über Aufnahme oder Ablehnung
von Kunstwerken haben. — Auch der Vorschlag , künftig
für die Wiesbadener einen Raum bereit zu stellen, in
welchem sie juryfrei ihre Werke zur Ausstellung bringen
können, kann nicht in Betracht kommen, da, wie ein
Mitglied des Vorstandes richtig ausführtq, dann viel
Minderwertiges mit unterlaufen würde , was den Wert
der Gesamtausstellungen herabdrückt und so die Be¬
strebungen des Vereins schwer schädigte. Aus den
Ausführungen des Vorsitzenden lassen sich die Schluss¬
folgerungen ziehen, dass ^ ler beschrittene Weg bisher
erfolgreich  war und durch die trotz des Krieges
erreichten günstigen Resultate  gerechtfertigt ist.
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Frtth-Konzert.
Konzert der Kapelle Paul Freudenberg

in der Kochbrunnen - Trinkhalle.

Vormittags 11 Uhr.
1. Choral: „Ans Gnade soll ich selig werden“.
2. Karfreitagszauber aus der Oper

„Parsifal “ . R. Wagner
3. Die Schlittschuhläufer , Walzer . . Waldteufel
4. Potpourri aus der Operette

„Boccaccio“ . F. v. Suppe
5. Herzen und Blumen, ein neues

Blumenlied . Czibulka
6. Hochzeitsmarsch aus „Bin Sommer¬

nachtstraum “ . Mendelssohn

Nachmittags-Konzert.
4 Uhr . 161 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Konzertmeister Karl Thomann.

1.  Hoch Oesterreich , Marsch . . . Kuntze
2. Ouvertüre zn „Leichte Kavallerie “ F. v. Suppe
3. Erinnerung an Wagners Tannhäuser Hamm
4. Der Wanderer , Lied . F. Schubert
5. Feenmärchen , Walzer . . . . Joh . Strauss
6. Ouvertüre zur Oper „Der schwarze

Domino “ . D. F . Ander
7. Fantasie aus der Oper „Der

Wildschütz “ . . A. Lortzing
8. Kaiseradler - Marsch .J . Schiffer

Abend-Konzert.
8 Uhr . 162 . Abonnements-Konzert,

Städtisches Kurorchester.
leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellmeister.
1.  Aus grosser Zeit, Marsch . . . J . Lehnhardt
2. Ouvertüre zur Oper „Indra “ . . F . v. Flotovr
3. Szene und Miserere aus der Oper

„Der Troubadour “ . G. Verdi
4. I. Finale ans der Oper „Die

Hugenotten “ . . . . . . . G . Meyerbeer
5. Tongedicht .0 . Köhler
6. Ein Morgen, ein Mittag, und ein

Abend in Wien, Ouvertüre . . F. v. Suppe
7. Abendruhe für Streichorchester und

Harfe . A. Löschhorn
8. Von Gluck bis Wagner, Potpourri A. Schreiner

Jacßenkfeiber, JUäntef
'Besucfjsßfeiber

ügene Tllass-ScQneiberei
| . Hertz

Langgasse 20

Kloben12 KleiberStoffe
Seidenstoffe

Musen, Vriterröcäe

Schwanefeldt HofJuwelier
(früher Schürmann)

19015

Wilhelmstrasse 28
Juwelen, Bold, Silberwaren, Uhren.

Steter Eingang- von Neuheiten — Gelegenheitsbäufe — Herstellung und Umarbeitung von Schmuck.

Die Ausstellungen erwecken weit über
die Grenzen unserer Stadt das lebhafte
Interesse  der Kunstsinnigen und Kunstverständigen.

— Tiüla Durieux im Film. Der soeben erschienene
Tiila Durieux-rilm , der ab heute bis Freitag mit Erst-
Alleinaufführungsrecht in den Monopol -Lichtspielen vor¬
geführt wird , übertrifft den ersten, dort ebenfalls ge¬
zeigten noch um ein bedeutendes. Die. geniale Künst¬
lerin hat sich ein Gebiet gewählt , auf welchem sie so
recht Gelegenheit findet, die ganze Skala von Liebe und
Hass in eindrucksvollsten Gesten zu mimen. Der Film,
in welchem sie eine Indierin zu verkörpern hat , wird
berechtigteres Aufsehen erregen , als ihr erster Film:
„Launen einer Weltdame“. Ein gutes Beiprogramm,
worin auf vielseitiges Verlangen als Einlage : „Die
Heiratsjagd “, dieses köstliche jargonstück , wird ausser¬
dem vorgeführt.

— „Inge“, das Drama einer Liebe von Johannes
Tralow , das erst unlängst bei einer Vorlesung in der
„Literarischen Gesellschaft“ hier, einen vollen Erfolg er¬
zielte, gelangt am Dienstag, den 4. April am Stadttheater
in Mainz  zur Aufführung . Die Inszenierung hat der
Dichter selbst übernommen.

H. K. Fahrplanentwürfe . Man schreibt uns : Der
erste und endgültige Fahrplanentwurf der Eisenbahn¬
direktion Mainz für den SommerfahrjSlan 1916 kann in

der Geschäftsstelle der Handelskammer eingesehen
werden . Desgleichen der endgültige Fahrplanentwurf
der Eisenbahndirektion Frankfurt a. M.

Hof und Gesellschaft.
Die Kaiserin  ist in Braunschweig eingetroffen.

Das Herzogspaar war zur Begrüssung am Bahnhof er¬
schienen.

König Friedrich August  stattete Kaiser
Wilhelm auf dem westlichen Kriegsschauplatz einen Be¬
such ab. Die Herrscher begrüssten sich' ausserordent¬
lich herzlich und verbrachten zwei Stunden in angeregter
Unterhaltung . Der König trat alsdann die Heimreise
nach Dresden an.

Sport -Nachrichten.
— Das Stadion - Sportfest. Das Stadion - Sportfest,

das der deutsche Reichsausschuss für olympische Spiele
zugunsten der Nationalstiftung und im Anschluss an
den vom preussischen Kriegsministerium veranstalteten
Belehrungskursus über die militärische Vorbereitung der
Jugend im deutschen Stadion zu Berlin abhielt , hatte bei
dem schönen Frühlingswetter an 10 000 Zuschauer an¬
gelockt. Unter den vielen hohen Militärs befanden sich
auch die österreichisch - ungarische Kommission unter

Leitung von Feldmarschalleutnant von Bockenheim,
sowie die preussischen Generale von Ledebour , Laube
und von Seydlitz und Oberst von Braun vom Kriegs¬
ministerium. Die aus Leichtathletik, Radfahren und
Fussball bestehenden Vorführungen brachten neben
sportlichen Kämpfen auch praktische Übungen als Vor¬
bereitung für den Heeresdienst, so das Handgranaten¬
werfen 'aus einem 1,70m tiefen Schützengraben und aus
dem Stand nach lebensgrossen Soldatengruppen als Ziel,
wobei von allen Teilnehmern viele Treffer erzielt wurden,
ferner einen Stabhochsprung mit Sturmgepäck, wobei
von Schuldt und Pila (Berlin) Sprünge bis zu 2,25 m
erreicht wurden und ein 800 m-Hindernislaufen , wobei
u. a. eine 2 Meter hohe Holzwand , Schützengraben mit
Drahtverhau und ein Wassergraben zu nehmen waren.
Gattig (Berlin) siegte in 2 Minuten 41,4 Sekunden. Das
Fussballspiel zwischen zwei ausgewählten Berliner
Nord - und Südmannschaften gewann der Süden mit
3 : 2. Den Fussballkampf in Dresden zwischen den
repräsentativen Mannschaften von Berlin und Mittel¬
deutschland gewann Berlin mit 2 : 1.

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller,  Wiesbaden,
Sprechstunde (Theaterkolonnäde , Ecke Wilhelmstrasse)

vorm. 10—11 Uhr . Fernsprecher 3690.

SCHNEIDERS
KUNST -AUSSTELLUNG

7V FRANKFURT a.M.
^ R05S 3ERGDENKM.

1#^
Ernst Eimer/ Arthur Grimm

Friedrich Mook/ Matth. Schiestl
Liebermann/ Thoma/ Trübner
N, Kinsley/ J. Thürmer/ A. B. Söfingen

M. Ravenstein

Vormals Kaffee

" Sfraussfedera-
IManufaktur

iBlanckf
Friedrichstr . 39, I.

Frühjahrs-NeuheitenI
Hutformen sowie alle ff

Zutaten 0
Federn , Reiher , Blumen, n

Boas usw. 19038 JJ
= Beste Bezugsquelle.= M

Umarbeitungen in bekannt | J
sorgfältigster Ausführung.

nn HHLLM

Pension Erika
Taunusstr . 28 , II. 17875

feine möbl. Zimmer, kleine Preise
mit voller, best. Verpflegung. Etnpf
vom Deutschen Offizierverein.

Antike Möbel, Bilder,
Porzellan, Silbergegen¬

stände USW. 19037
werden wegen Einberufung
äusserst billig verkauft

Luftig , Taunusstr. 25.
Hübsch möbl . Zimmer

an Pflegebedürftige.
Adeiheidstr . 5611. 19030

Feine antike Zimmer
zu verkaufen Stift -Str . 10, part.

Briefmarken
grösste Auswahl, billigste Preise.

19041 Selb , Kl . Burgstr . 5 1.

Junge Dame , liier allein zur Kur
sucht Anschluss an andere junge
Dame. Off.u. In r . 19043 an d.Exped.d.
Bl. erb.

u. S"
ff

Marktstrasse 26,
Tijl.Künstler-Konzert

Königliche Schauspiele.
Mittwoch, den 29. März 1916.

91, Vorstellung.
4L Vorstellung Abonnement D.

ö ®r W a 11V ja sch mied.
Komische Oper in 3 Akten.

Musik von A.„Lortzing.
(Neueinrichtung für die hiesige Kgl.
Bühne.) Verwandlungs- und Schluss-
musik zum dritten Akt m.Verwendung
Lortzingscher Motive v. Josef Schlar.

Anfang 7 Uhr.

Kinephon-Theater
Taunusstr . 1.

Vornehmste Lichtspiele.
Vom 28.- 31. März 1916.

INI ln ii drr heiratet!
Ein heiter -ernstes Spiel in 8 Akten.

Ferner:
„Gestörte Flitterwochen ““

oder
Wie Teddy unter den

Pantoffel kommt . 17916
Mit dem fidelen Paul Heidemann.

Die neuesten Kriegsberichte.

Hotel&Badhaus Goldener Brunnen
Goldgasse Telephon 245

Eigene starke Thermalquelle
12 Bäder 7 KM»,, 8 Bäder 3 .50 Ulk. incl . Trinkkur

Getrennte Huherämne
17886 6 Kohlensäurebäder 12 Hlk.

Besitzer : XiOiifs Weyer.

Residenz-Theater
Mittwoch, den 29. März 1916.

Dutzend- u. Fünfzigerkärten gültig.
Abends 7 Uhr:
Zum 24. Male:

öle selige Exzellenz.
Lustspiel in 3 Akten von Rudolf
Presber und Leo Walther Stein.

Spielleitung : Dr. Herman Rauch.
Anfang 7 Uhr. Ende nach H/z Uhr.

Thalia-Theater
Kfrchgasse 72 Fernspr. 6137
Vornehmstes und grösstes

Lichtspielhaus.
Vom 29. bis 31. März.
Erstaufführung!

Das verschwundene Loos.
Detektivschauspiel in 4 Akten

von Harry Piel.
Detektiv Brann : Kurt Vespermann

vom Kgl. Schauspielhaus, Berlin.
Der Aushilfskellner.

Lustspiel in 2 Akten. 17994
Neueste Kriegsbilder!

Stadttheater Mainz.
Direkt : Hans Islaub. Fernspr. 268.

Mittwoch, den 29. März 1916,
abends 7Fs Uhr:

Ausser Abonnement.
Volks-Vorstellung.

Wilhelm Teil.
Schauspiel in 5 Akten von Friedr.

■ von Schiller.
Anfang U/Z Uhr. Ende gegen 10̂ Uhr.

Preise von 20 Pfg. bis 1.20 Mk.
Schüler bons haben Gültigkeit.

Monopol-Lichtspiele.
Wiesbaden, Wilhelmstrasse 8

neben Hotel Metropole.
Bequeme Sitzplätze ! Nur
erstklassige Darbietungen!
Leichte Einfahrt f.Krankemvagen.

Vom 29.—31. März:
Tiila Durieux

(vom Kgl. Schauspielhaus, Berlin)
in dem spannenden grossen Schau¬

spiel (3 Akte).
NAHIRA , die Indierin.

(Erstaufführung ).
Der hervorragendste Kunstfilmt

Wunderbare Ausstattung!
In einer weiteren Hauptrolle:

Eugen Burg (Komödienhaus, Berlin).
Vorzug!. Beiprogramm. U. a. :

Die Heiratsjagd.
Auf vielfaches Ersuchen verlängert.
Beginn des Durieux-Films : 4. 6, 8

und 10 Uhr. 17921
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Albreeht , Hr . Kfm . m. Fr ., Bremen
Albreeht , Fr . Dr ., Ahrensburg
Allgayer , Frl ., Koblenz
Aronsohn , Hr ., Berlin
Asseburg , Frl ., Köpenick
Auller , Hr .,, Köln

Vier Jahreszeiten
Villa Albreeht

Kose
Nassauer Hof

Schwarzer Bock
Grüner Wald

Bach , Hr . Ing . m. Fr ., Hannover Hotel Krug
Bader , Hr . Kfm .,Köln Kronprinz
Barer , St . m . Kinderfrl ., Tegel Pension Heinsen
von Barta gen . von Stednmn , Fr ., Homburg

Sendig -Eden -Hotel
Barth , Hr ., Alleesaal
Bartz , Hr . Dir ., Hotel Berg
Bauer , Fr ., München Hotel Riviera
Bauer , Hr . Kfm ., Friedrichshall Hansa -Hotel
Bechstein , Hr .Ing . m. Fr ., Gummersbach

Wiesbadener Hof
Beck , Fr ., Mannheim Hohenzollern
v. d. Becke -Klüchtzner , Hr . Major , Winningen

Hotel Royal
Behrendt , Hr ., Darmstadt Hotel Nizza
Behrens , Hr . Kfm ., Nürnberg Westfälischer Hof
Behrens , Hr . Schriftsteller , Düsseldorf Taunus -Hotel
Beer , Hr . Kommerzienrat m . Fr . u . Bed ., Berlin

Vier Jahreszeiten
Ben Strity , Fr ., Königsberg Parkstr . 22

Berger , Hr . Fabrikbes ., Erndtebrink Hansa -Hotel
Bernhard !, Hr ., Laufenselden Rheinischer Hof
Bernhardt , Fr ., Berlin ^ Wiesbadener Hof
Bermare , Hr . Fahr ., Remscheid Wiesbadener Hof
Bertram , Hr ., Mainz , Zur Sonne
Beutler , Hr . Kfm ., Hannover Grüner Wald
Bicherouse , Fr ., Düsseldorf Schwarzer Bock
Bieber , Frl ., Schönau Villa Albreeht
Bieger , Hr . Fahr ., Oschatz Dr . Pagenstechers Augenklinik
Birck , Hr . Hauptmann m. Farn, . Saarbrücken Bellevue
Birkner , Fr . Baumeister , Crimmitschau Villa Helene
Blank , fr ., Campliausen Geisbergstr . 7
Blumenfeld , Fr . Rent ., Berlin Hotel Viktoria
Böhm , Hr . Augenarzt , Heilbronn Schützenhof
Böhme , Hr . Augenarzt , Bonn Continental
Böhme , Fr, , Hamburg Villa Albreeht
Bolms , Hr . Kfm ., Hamburg Sendig -Eden -Hotel
Boesch , Hr . Oberleutnant , Neu -Ulm Hotel Berg
Boekloff , Hr ., Stären Hotel Central
Boettcher , Frl ., Frankfurt Hotel Central
Bolder , Hr . Kfm ., Köln Grüner Wald
Bonem , Hr . Kfm ., St . Wendel Wiesbadener Hof
von Brand 1, Fr ., Obermusbaoh Hotel Central
Bredow , Hr . Kfm ., Berlin - Europäischer Hof
Brelitzel , Hr ., Königshütte Hotel Berg
Bühl , Hr . m . Fr ., Diez Hotel Krug
Baron von Bülow , Hr . Rittergutsbes ., Rottnow , Hotel Nizza
von Bülow , Frl ., Ballenstedt Quisisaha
Bülitz er , Hr ., Königshütte Goldenes Kreuz
Busching , Hr . Hofrat , Dr ., München Taunus -Hotel
Caesar . °Fr ., Detmold ' Margaretenhof
Cahn , Hr . Kfm . m. Fr ., Neu York Taunusstr . 55
Caspar , Frl ., Kassel Wiesbadener Hof
Collignon , Fr . Major , Bonn Hotel Spiegel
Goppel , Fr ., Düssseldorf Schwarzer Bock
Croon , Hr . Fahr ., Rheydt Prinz Nikolas

Tages - Frem den liste
nach den Anmeldungen vom 27. März 1916

Forst , Hr .. Zum Erbprinz
von Freedeh , Fr ., Rasselstein Hohenzollern
Freinberg , Hr . Kfm . m . Fr ., Bielefeld Nassauer Hbf
Friese , Hr ., Hotel Central
Frölich , Hr . »in . Fr ., Charlottenburg Sendig -Eden -Hotel
Frosehke , Frl ., Labry -Conflans Christi . Hospiz II
Fünfgeld , Hr . Oberleutntnt m. Fr ., Freiburg

- Metropole u . Monopol
Furch , dir . Fahr ., Esslingen Hohenzollern
Gärtner , Hr . Rittmeister , Fürth Continental
Geifers , Hr . Dir . m . Fr ., Köln Alleesaal
Geissler , Hr . Ing ., Köln Hotel Central
Gerard , Frl ., Rent ., Honsdorf Margaretenhof
Gerber , Hr . Fahr ., Krefeld Hessischer Hof
Gerhard , Fr ., Lübeck Hotel Central
Gerling , Fr ., Köln Kaiserhof
Gerling , Fr . m . Farn ., Köln Kaiserhof
Gertz , Hr ., Mainz Rheinischer Hof
dieser , Hr ., Camberg Zur Sonne
Qlauer , Hr . Dr . jur ., Charlottenburg Baseler Hof
Goldmann , Hr . Kfm ., Berlin Goldener Brunnen
Cyrill , Hr . Hauptm ., m . Fr ., Karlsruhe Hansa -Hotei
Groebler , Hr . Bergrat m . Fr ., Wetzlar

Sendig -Eden -Hotel
Grüning , Hr . m . Fr ., Seebach Zum Landsberg
Gunkiewicz , Hr . Justizrat , Berlin Sendig -Eden -Hotel
Guthmann , Hr . Baumeister m. Tochter , Berlin Rose
Gutmann . Hr . Leutnant , .Stuttgart Palast -Hotel

Damkirchler , Hr ., Darmstadt
Dannhardt . Hr ., Mannheim
Demanget , Fr . Geh . Rat , Hannover
Demanget , Fr ., München
Diebels , Hr . Kfm ., Düren
Dieckhoff . Fr ., Hamburg
Dicker . Hr . Gutsbes ., Besten
Dunel , Hr ., Kastei
Dukenhausen , Fr ., Berlin
Freifrau ton Doheneck , Bingdorf
Döring , Hr . Rent ., Treuen
])iseli . Fr ., Karlsruhe
Graf Dohna , Hr . Leutnant , Schwerte
Dreist , Hr . Dr ., Syndikus , Münster
Dresel , Hl'-> Berlin
Dreussner , Hr ., Barmen
Dural . Hr ., Maxe

Wiesbadener Hof
Heidelberger Ilof
Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Zur Stadt Biebrich
Pension Heinsen

Hotel Central
Prinz . Nikolas

Schwarzer Bock
Sendig -Eden -Hotel

Goldenes Ross
Hohenzollern

Nassauer Hof

Hotel Krug
Hotel Berg

Zum Kochbrunnen

Eberhardy , Hr . Ing . m . Fr ., Düsseldorf Prinz Nikolas
Ehrliche . Hr . Fahr . m . Fr ., Chemnitz Schwarzer Bock
Eiseck Hr . Kfm ., Düsseldorf _ Nonnenhof
Emmin ’ghaus , Hr . Haupte , m . Fr ., Berlin Hotel Central
Essen , Hr . Kfm ., Köln Hotel Meier
Esselborn , Hr ., Mainz Hotel Krug

Faber . Hr . Dir . m . Fr .. Berlin Metropole u . Monopol
Finhold . Hr ., Köln Wiesbadener Hof
Fiering . Hr . Oberleutnant , Berlin Schwarzer Bock
Fink , Hr . Dr . med . m. Fr ., Darmstadt Hotel Central
Fisenitz , Hr . Kfm ., Gemünd Hotel Central
Fischer . Hr ., Frankfurt Nassauer Hof
Fischer , Hr ., Wien Nassauer Hof

Haas , Hr . Fahr ., Hannover
Haas , Hr . Ohering ., Kohlscheid
Hack , Hr ., Berlin
Hadtmann , Fr ., Hamburg
Hagen , Fr . Rent ., München
Hannemann , Hr ., Heidelberg
Holzinger , Hr ., Speyer
Happ , Hr . 'Kfm ., Berlin
Hartmann , Hr . Hauptm ., Mainz
Hauser , Hr . m . Fr ., Godesberg
Haus , Hr . Apotheker m. Fr ., Stuttgart
Heckler , Fr ., Wiebelskirchen
Heeg , Hr . Kfm ., Stuttgart
Heger , Fr . m . Begl ., Herbesthal
Heidrich , Hr . cand . phil ., Marburg

Kronprinz
Nonnenhof

Weisses Ross
Villa Helene

Hotel Berg

Rheinischer Hof
Grüner Wald
Grüner Wald

Bellevue
Hansa -Hotel

Nonnenhof
Nonnenhof
Nonnenhof

Villa Monbijou
Ileintz , Hr . Kfm . m . Fr ., Frankfurt Europäischer Hof
Heinzermann , Hr . Kfm ., L .-Schwalbaeh Zur Sonne
Ilelfrich , Hr . Zum Landsberg
Hermanns , Hr ., Köln Münchener Hof
Hermes , Hr . Hauptmann m . Er ., Charlottenburg

Sendig -Eden -Hotel
Hermes , Hr . Hauptm . m . Fr ., Charlottenburg

Metropole u . Monopol
Hess , Fr ., Köln Wiesbadener Hof
Hessenthaler , Hr ., Eherhelm Zur Sonne
Heuer , Hr . Kfm ., Pforzheim Wiesbadener Hof
Heuseh , Hr . Oberstleutnant , Mülhausen

Privathotel Amschlei
Heuser , Fr ., Karlsruhe Hohenzollern
von Heydebreck , Hr . Major m. Fr ., Charlottenburg

Residenz -Hotel
Hinz , Hr . Kfm ., Berlin Wiesbadener Hot
Hölscher , Hr , Stadthauinspektor , Mannheim Alleesaal
Höhne , Hr . m . Fr ., Metz Münchener Hol
Hörig , Fr ., Breslau Europäischer Hof
Horn , Hr . m . Fr ., Stuttgart Münchener Hof
Hupe , Hr ., Stud ., Freiburg Hotel Viktoria
lleno , Hr . m . Fr ., Gotha Zum neuen Adler

Issleib , Hr . Kfm ., Leipzig Goldgasse 2

Jahn , Hr . Leutnant , Falkenstein
Metropole u . Monopol

Jeismann , Hr ., Mannheim Christi . Hospiz II
Jenss , Hr . Leutnant m . Fr ., Köslin Reichspost
Jidal , Hr . Amtsrichter Dr ., Oberleutnant , Hamburg

Schwarzer Bock
Joachimsthal , Hr . Kfm ., Charlottenburg Goldener Brunnen
Jonas , Hr . Dr ., Oberarzt , Küstrin Hotel Royal
Jürgens , Fr . Rent ., Lübeck Residenz -Hotel

Kabierske , Fr . Rittergutsbes ., Nieder -Alt
Kaiser , Hr . in . Fr ., Saarbrücken
Kemp , Fr . Kammersängerin , Berlin
Kaufmann , Fr . Rent ., Eschwege
Kissling , Fr ., Crimmitschau
Kirstein , Hr . Leutnant , Brig
Kloft , 3 Fr ., Essen
Klamrotli , Hr . 'Leutnant m. Fr ., Danzig
Klimann , Hr . Hauptm ., Klagenfurth
Klingenstein , Hr . Kfm ., Metz
Knod , Frl .. Traben
Koch , Hr . Rent ., Lugano
Koeli , Hr . Leutnant , Ulm
Kochendörfer , Hr . Kfm ., Osterode
Köhler , Hr . Kfm ., Pforzheim
Kohlmann , Hr . Leutnant m. Fr ., Bremen

-Wöhlau Rose
Grüner Wald
Nassauer Hof

Kronprinz
' Wilhelms.

Hotel Dahlheim
Evangel . Hospiz

Vier Jahreszeiten
Hotel Nizza 1

Hessischer Hof
Schwarzer Bock

Hotel Krug
Prinz Nikolas
Grüner Wala
Grüner Wald
Hotel Central

Sinküehenhaus 17871

Dambachtal 23 HdUS DCWlbaCJltal Neuberg 4
Neuzeitlichste und preisw. Pension am Platze für Dauer¬
mieter und Passanten. — Zimmer mit Pension von 5.50 Mk . an.

Abgeschl . Wohnung . Fliessend Kalt - und Warmwasser.
Tel. 341 . Nähe Kochbrunnen und Kurhaus . Grosser
parkartiger Garten in Waldesnähe. — Hehn auch

für Offiziers -Familien.

Nassauer Hof
Nassauer Hof

Residenz -Hotel
Europäischer Hof

Sendig -Eden -Hotel
Hotel Central
Grüner Wald

Wiesbadener Hoi
Wiesbadener Hot

Koppen , Hr . Leutnant , Bitseh
Korn , Hr . Reg .-Baumeister , Berlin
van der Kors , Fr .,
von Korzfleiseh , Hr . Kfm ., Remscheid
Krefft , Hr . m . Fr .,
Kramer , Hr . m . Fr ., Darmstadt
Kröger , Frl ., Steele
Krumm , Hr . m. Fr. )aStrasshurg
Kuelbaeh , Hr ., Darmstadt
Kühler , Hr . Hauptmann , Grünberg

Sanatorium Friedrichshöhe
Kuhmann , Hr ., Rastatt Zur Sonne
Kurhess , Fr . m . Begl ., Frankfurt Kaiserhot

Landenberger , Hr . Kfm ., Speyer Wehergasse 44
Landsheim , Hr . Kfm ., Landsberg Schwarzer Bock
Lange , Hr . Ger .-Assessor m. Fr ., Potsdam Palast -Hotel
Laprtl , Hr . Offizier m. Fr ., Wilhelmshaven Reichspost,
Leichert , Hr . Kfm . m. Fr ., Berlin Hotel Riviera
Leis , Hr . Ober -Reg .-Rat , Kassel Taunus -Hotel
Lennhau , Hr . Dr . med ., Gettorf Quisisana
Lenke , Fr . m . Tochter , Crimmitschau Villa Helene
Levi , Hr . Kfm . Zur neuen Post
Levy , Hr . Inspektor , Münster Hotel Adler Badhaus
Lewin , Hr . Kfm ., Breslau Kronprinz
Lewin , Hr . Justizrat , Berlin Nassauer Hof
Lieh , Hr ., Hof Evang . Hospiz
Lichtenberg , Fr ., Saarbrücken Reiehspost
Liebhold . Hr ., Heidelberg Nassauer Hof
Lieschke , Hr . Rektor , Berlin Hotel Berg
Lippmann , Ilr ., Berlin Sanat . Dr . Lubowski
Lippmann , Frl ., Berlin Sanat . Dr . Lubowski
List , Fr ., Lauterback Alleesaal
Lochner , Hr . Kfm ., Köln Wiesbadener Hot
Löwenstein , Hr . Kfm . m. Fr ., Dresden Grüner Wald
Loewenstein , Fr ., Düsseldorf Rose
Loges , Hr ., Krefeld ' Continental
Loose , Fr . Rittmeister , Saarbrücken Fürstenhof
Liilmpr , Hr . Rittmeister , Heidelberg Villa . Carmen
Lux , Fr . m . Sohn u . Kind , Bremen Beuers Privathotel

Mac Lean , Hr . Rittmeister , Heidin Hotel Spiegel
Madnack , Hr . Kfm ., Nassauer Hol
Maurer , Hr . , Zum Falken
Maissmann , Fr ., Danzig Quisisana
Marr , Frl ., Sehweinfurt Kölnischer Hol
Marx , Hr . Kfm . m, Sohn , Strasshutg Kronprinz
Matthyssen , Hr . Oberleutnant , München Wiesbadener Hot
Graf Matusehka -, Winkel i. Rheingau Quisisana
Gräfin Matusehka , Winkel i . Rheingau Quisisana
Meine !, Fr ., Berlin Villa ltupprecht
Meister , Hr . Dir ., Frankfurt Metropole u . Monopol
Messow , Hr . Hauptm ., Rose
Metz , Fr ., Falkenstein Christi . Hospiz II
Metzger -Lattermann , Fr . Kammersängerin , Hamburg

Nassauer Hof
Meyer , Hr . Lehrer , Bremen Hotel Krug
Meyer , Hr . Kfm )., Berlin Grüner Wald
Meyer , Fr . m . Tochter , Hamburg Astoria -Hotel
Meyer , Fr . Bankdir . n . Frl ., Liegnitz Evang . Hospiz
Meyer -Bröker , Hr ., Hannover Metropole u . Monopol
Montag , Hr . Kfm ., Goddelau Hotel Adler BadhauS
Morasi, Hr . Haupte , m . Fr ., Zittau Rose
v . Mosch , Schloss Voürads Quisisana
Mowefindt , Hr . Dir ., Halle a . 8 . Zum Kranz
Müller , Hr . Haupte , m . Fr ., Bitsch Hotel Royal

Nathan , Hr . Chemiker , Schloss Laupheim
Sopnenberger Str . 22

Neudecker , Frl ., Berlin Kaiserhof
Neumann , Hr ., Charlottenburg Hotel Krug
Neumann, - Frl ., Elberfeld Grüner Walch

Oetken , Hr . Marinehauführer , Hamburg Hotel Central
Oetken , Fr . Rent ., Steglitz -Berlin Pension Erika
Oppenheimer , Hr . Dir ., Berlin -Halensee Kronprinz
Oppenheimer , Hr . Kfm ., Frank . Crumbach Hotel Central
Ostheimer , Fr ., Aachen Palast -Hotel

Passavant , Hr . Fahr ., Michelbach
Patzer , Hr . Ing . m . Fr ., Berlin
Peters , Fr ., Köln
Pfaff , Hr . m . Fr ., Pforzheim
Pfindel , Frl ., Schiltigheim

Hansa -Hotel
Hotel Central

Schwarzer Bock
Erbprinz

Sanat . Dr . Friedländer

HOTEL QUISISANA am Kurhaus, Parkstrasse5. Fremdenliste vom 25. März 1916.
Rittergutsbes . Graf u. Gräfin v. Königsmarck m.  Bed . Herr 0 . Garrels u . Frau . Oberleut . Nazmi . Hr . R. Zickner u. Frau . Herr Ney u . Frau u. Frl . Meyer , i Fabrikdirektor Dr Dude Herr

•Suermondt ii. Frau . Hauptm . Schmidtmann . Herr Blaauw m Farn . u . Bed . Kaiserl . Generalkonsul Krien . Herr Jahn . Frl . B. Goossen . Herr Taunay . Frau G. v. Schmidt . Frau R v Zitzewitz
Freiherr v Pohl Rittmeister v. Bulow Frau Gräfin v . Landsberg m. Frl . Tochter u. Bed . Major v. Schaffer . Frl . v. Klitzing . Hauptm . v. Gizycki u. Frau . Oberleut . Hermann ' Exzell Frau
Generalleut . v. Hertzberg u . Bed . Hauptm . Königs u. Frau . Herr R. Weher . Offizier -Stellvertreter Mehmed . Oberstleut . Klatten . Frau E. Lewis . Frl . Rinteln . Generalmajor Klipfel Gräfin
Carola Holnstein . Herr v. Schuylenburch m. Frau . u. Sohn Prof . Reissert , Frau Böhler . Frau v. Hagen . Major v. Willich . Major Lorenz u. Frau . Herr M. Prager u Frau Korvettenkapitän
Schräder u. Bed . Leut . Dr . Beckhaus . Leut . Freiherr v. Paleske . Dr . Grimm . Ritte . Eschenburg . Ritte . Ralau v. Hofe u. Frau . Frau Oberstleut . Berring u Frl Tochter Frau B Müller

Dr . Oppenheim . Frau Elias . Hauptm . Hüning u . Frau . Direktor Färber u. Farn . Hauptm . Voltz . Frau Spindler . Frau Fabrikbes . Hanson . Frau v’. Herigoyen u. Frl . Tochter.

+ »+ + haeffners+ + +

Wilhelms
(Zremdenhof und Sadehaus)

fitRuhebeSürMe, sich für längere Dauer hier aufhaltenSe Kamillen werden besonders auf die schönen
hochherrschastiichenund mit allen Bequemlichkeiten eingerichteten Wohnungen der „Wilhelma' ^
aufmerksam gemacht. Sie rückwärtige Lage und die Bauart des tzanfes gewährleistet die wohl- A ^ .f A A % . „
tuenoste Ruhe und Ungestörtheit vor dem Lärm des Tages,, besonders aber vor dem Geräusch f 5 11 flgrll
öer Straßenbahn. - Bevorzugtes Haus der guten Gesellschaft. ~ prächtige, von der Straße aus
nicht zu sehende Gesellschastsräume iin Neubau, dessen unvergleichlicheruhige Lage dem Beschauer am
wirksamsten bei einem Spaziergang-n e« AL « -.?» -»» » -"ust.s. In knmmt. Sonnenberger Straße 2.
« ❖ AeitenLsprechende Preise und entgegenkommendsteVereinbarungen für Einzelne und Zamilien. *♦ ♦

Original Holl.
Kaffeeu.Bois Llkörstube

Webergasse 9-
Fernsprecher 4682 . Kulmbacheru. Dortmunder Biere.

= Bedienung durch Holländerin in Nationaltracht , = Langgasse 3 2.

Das grosse
Spezialhaus

für
Jackenkleider, 19011

Taillenkleider,
Mänte', Blusen und Röcke.
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Pflaum , Fi "., Berlin Quisisana
Pilgram , Hr . m . Tochter , Mülheim (Rhein ) , Nassauer Hof
Pittscha .il, Fr 1., Kassel . Sanatorium Dr . Friedländer
Posslawski , Hr . Geh . Reg . Rat in . Fr ., Strassburg

Weissies Ross
Preus , Hr . Bank -Prokurist , Ilmenau
Preutz , Hr . Fahr . m . Fr ., Aachen
Preyer , Fr ., Bonn
Priebe , Hr ., Berlin
Quaring , FrL , Berlin

Wiesbadener Hof
Hotel Nizza

Schwarzer Bock
Zur Stadt Biebrich
Pension Primavera

Rademaeher , Hr . Fahr . in . Farn ., Bannen Margarethenhof
Radmyl , Frl ., Berlin Grüner Wald
Kjeichart , Hr . Forstassessor m Fr ., Friedrichsruh b . Ham¬

burg Hotel Central
Keitmann , Hr . Bankdir ., Swinemünde Brüsseler Hof
Reimann , Fr . Rent ., Berlin Quisisana
Reinecke , Hr . Kfm, , Berlin Hessischer Hof
Reinmöller , Hr . Hauptm . m . Fr ., Stuttgart Bose
Reis , Frl ., Strassburg Nassauer Hof
Reis », Hr . Kfm . in. Tochter , Schw . Hall , Hessischer Hof
Rempel , Hr . Hauptm . m. Fr ., Lehmig i,, Sa . Prinz Nikolas
Panty , Ir ., Rasselstein h . Neuwied Hohenzollern
Rettinger , Hr . Kfm ., Regensburg Pank -Hotel
Reus , Frl ., Petersburg Pension Winter
Reyersbach , Hr . Kfm . nr. Fr ., Oldenburg Wiesbadener Hof
Rincklake , Hr . Kfm . m . Fr ., Münster i . W . Continental
Rintelen , Hr ., Saarlouis Villa Albrecht
Pintelen , Fr ., Hamburg Villa Albrecht
Ritter , Fr ., Forchheim Rheinischer Hof
Rittershaus , Fr ., Barmen Hotel Imperial
Robock , Hr . Bahnhofsvorsteher , Friedeberg (Neumark)

Rhein -Hotel
Röder , Hr ., Frankfurt Zur Sonne
Röttger , II, ., Stockheim - Hotel Central
Rohden , Hr . Geh . Sanitätsrat Dr ., Weimar Taunusstr . 9
Rosenthal , Hr . Dr . jur ., Arnsberg i . W . Hotel Eipple
Ross , Hr . Kfm ., Köln ' GrüAer Wald
Rotberg , Frl ., Krefeld Rheinhotel
Roth , Hr . Dr . mied., Charlottenburg Hansa -Hotel
Ruhen », Hr . Geh . Reg .-Rat Prof ., Berlin Quisisana
Rubens , Hr . Oberlandesgeriehtsrat Dr . m. Fr ., Düsseldorf

Quisisana
Hudloff , Hr . Kfm . m . Fr ., Köln ' Gr -üner Wald
Puggli , Hr . Privatdozent Dr . phil . nt . Fr ., Strassburg

Baseler Hof
Rumpel , Hr . Stud . jur ., Traben -Trarbach

Pagenstechers Augenklinik

Sachsenröder , Hr ., Elberfeld Evang . Hospiz
Säger , Hr ., Bonn Zum Landsberg
Salomonsohn , Hr . Bankier m . Fant ., Sekretärin u . Jungfer,,

Berlin  Rose
Salomon , Fr ., Lank a . Rhein Taunus -Hotel
Freiherr v . Salzag , Hr . Oberleutnant , Dresden,

Schwarzer Bock
Samuel , Hr . Kfm ., Magdeburg Taunus -Hotel
Samuel , Fr ., Berlin Sanatorium Dr . Lubowski
Samuel , Hr . Fabrikbes . m . Fr ., Grunewald -Berlin

Metropole u . Monopol
Sandmann , Hr . Kfm ., Berlin Grüner Wald
Schäfer , Hr ., Darinstadt ' Posthorn
Scha-effer , Hr . Kfm ., Hamburg . Nonnenhof
Scheefer , Hr . Geh . Reg .-Rat , Berlin Hotel Viktoria

Bayrischer Hof
Grüner Wald

Europäischer Hof
Rheinischer Hof

Alleesaal
Alleesaal

Nonnenhof
Nonnenhof

Hotel Central
Evang . ,Hospiz
Nassauer Hof

Scheffel , Hr ., Pliskowitz
Schefflet -, Hr . Hauptm ., Metz
Schilling , Hr . Kfm ., Mehlis
Schippert , Fr ., Frankfurt
Schlesinger , Hr . Sanitätsrat Dr ., Oppeln
Schlesinger , Hr . Rechtsanwalt Dr ., Berlin
Sehmehl , Hr ., Burg
Schund , Hr ., Darmstadt
Schmidt , Hr . Architekt , Baden -Baden
Schmidt , Fr ., Eisenrot
Sohnebel , Hr ., Nürnberg
Schneider , Hr . Apotheker tu . Fr ., Solingen

Metropole u . Monopol
Schneider , Frl ., Elberfeld Grüner Waid
Schöneberger , Frl . Stud . Mus ., Leipzig Palast -Hotel
Schönfeld , Frl ., Herford i. W . Christi . Hospiz II
Schonfeld , Hr . Dr . med . in . Fr ., Hannnstein

M eetfäliseiior lief
Freiherr v. Schuckmann , Hr . Reg .-Sekt -., Frankfurt Rose
v . Schütz , Hr . Leutnant im, Fr, , Karlsruhe

, Metropole u . Monopol
Schulz , Hr ., Spandau Rheinhotel
Schulz , Frl ., Berlin Schwarzer Bock
Schulz , Fr . m . 2 Töchtern u . Begl ., Antwerpen
. . . , . . . Schwarzen Bock

Schwind , Frl ., Kaufbeuren Oukisam
Seckbach , Hr . Kfm ., Frankfurt Wiesbadener Hof
Seel , Hr . Fabrikdir ., Leichlingen b . Köln , Hessischer Hof
Seniler Hr . Fahr ., Chemnitz Nassauer Hof
Seitz , Hr ., Weilmünster
Freilterr v. Seldeneek , Hr . Leut ., Karlsruhe
Säubert , Hr . Fahr ., Köln
Simpson , Hr ., Hamburg
Sonntag , Hr ., Sesbaeh
Sostanann , Hr . Oberlehrer Dr ., Hamburg Hotel Nizza
Spaeth , Hr . Hauptm ., , . . Rose
Spennemann , Hr . Kfm . m. Fr ., Remscheid Schützenhof
Stach V. Giilizlictm . Hr . Sam -Rat Dr . u. Oberstabsarzt,

Dieuze ^ Burgstr . 14
’ Hr " Grosskaufm . m . Fr ., Hamburg Hansa -jIntel

Steger , Hr . Oberamtsrichter , Hamburg Weisse Lilien'
Stexgmeier , Hr . Kfm ., Mannheim Parkhotel
Steinei , Fr ., Mannheim / Haus Oranienburg
Steinhäuser , Hr ., Ermatt Hotel Ber“
Steinkamp , Hr . Fabrikdir ., Busendörf °

. ' Metropole u . Monopol
Sternberg , Fr ., Mannheim Nassauer Hoi
Stiebei . Hr . Dr . med . m . Fr ., Frankfurt Kose
Stockhausen , Fr . m . Tochter , Grunewald Hohenzollern
Stoll , Ir . Dr Bad Nauheim Villa Buppreeht
Stolzenburg , Hr . Dr . med ., Slawentzitz
Strauss , Hr . Genemlmusikdir . Dr ., Berlin
Sturmann , Hr . Kfm . in. Fr ., Hagenau
von Sünder , Hr . Staatsrat m . Fr ., München
Süsskind , Hr . Leutnant , Köln
Suger , Hr ., Leutnant , Flensburg
Swoboda , Fr ., Chemnitz
Tempel , Fr ., Zittau
Thelen , Hr ., Düsseldorf
Thielmann , Hr ., Köln
Thoma , Hr . Fahr ., m . Fr ., Todtnau
Thraunhardt , Er . Kfm ., Mannheim
Thümmers , Ilr ., Mombach
Tilmes , Hr . Kfm ., Solingen
Trimborn , Fr ., Grevenbroich

Evang . Hospiz
Rose

Palast -Hotel
Goldener Brunnen

Zur Sonne

Schwarzer Bock
Nassauer Hbf
Nassauer Hof

Rose
Nonnenhof

Hotel Viktoria
Hotel Central
Prinz Nikolas

Zur Sonne
Hotel Berg

Grüner Wald
Europäischer Hof

Hotel Krug !
Goldener Brunnen

Pension Fortuna

Tumann , Hr . Oberstleutnant nt . Fr ., Elberfeld
Evang . Hospiz

Tuttier , Hr . Kftn ., München
Ullmann , Hr ., Mannheim

Paal , Fr ., Münster
Aerob . Fr .,
von Vissing , Ilr . Offizier,
Voimegut , Hr ., Amtmann , Wenden

Wiesbadener Hof :
Palast -Hotel.

Privathotel Amschier
Pension Pflug

Kaiserhof
Kölnischer Hof

Waehmer , Hr . Dr . med ., Halle
Waldhart , Ilr . m . Fr ., Düsseldorf
Weber , Hr ., Oberzeuzheim
Weber , Hr ., Dickschied
Weber , Hr . Kfm . m . Fr ., Kassel
Weber , Fr . Dr ., Saarbrücken
Weber , Fr ., Wermelskirchen
von Wedel , Exzellenz , Fr . Generalleut, , Lüneburg

Kölnischer Hof
Wegner , Hr ., Lichtenberg
Weise , Frl ., Frankfurt
Weisshaar,i .Hr . Kfm . m . Er ., Stuttgart
von Wenckstein , Frl ., Rottnow
Weniger , Hr . Fregattenkapitän , Kiel
Wentzel , Fr .,
Wenzel , Hr ., Berlin
Wenzel , Hr . Bergassessor , Dortmund
Weyer , Fr ., Freudenstadt
Wichmann , Fr . Professor , Koblenz
Wiehura , Hr . Dr .' med . m. Fr . ,Blankenburg

Evangel . Hospi
Wilker , Hr . Hauptmann , Ulm »
Windmühle , Fr ., Essen
Wirth, , Hr, , St . Gallen
Wirtz , Ilr ., Köln
Wohl , Hr . Kfm . m . Fr ., Frankfurt
Wolde , Hr . Fahr ., Sehiedtorf
Wolff . Hr . Kfm ., Leipzig
Wolff , Fr ., Wannsee
Wuchenhöfer , Hr ., Essen
Wünsch , Hr . m . Fr ., Saarbrücken
Wunderlich , Hr . Dir ., Köln
Zacharias , Hr . Kfm ., Bitterfeld
v . Zavergen , Hr . Oberleut ., Falkenstein,

Metropole u . Monopol
Zippert , Hr . Dr , med . m . Fr ., Charlottenburg Hotel Epple.

Bericht über den Fremdenbesacb,
Seit dem 1. Jan. angekommene Fremde

Alleesaal
Schwarzer Bock

Zur Sohne
Rheinischer Hof

Hotel Weins
Villa Grandpäir

Europäischer Hof

Zum Landsberg
Bayerischer Hof

Christi . Hospiz II
Hotel Nizza

Alleesaal
Pension Primavera

Adlerstr . öl
Hansa -Hotel

Hotel Cordan
Weisses Ross

Prinz Nikolas
Schwarzer Bock

Sendig -Eden -Hotel
Wiesbadener Hof

Hotel Adler Badhaus
Schwarzer Bock

Palast -Hotel
Nassauer Ilof

Metropole u . Monopol
Alleesaal

Hessischer Hof
Taunus -Hotel

Bis 25. März
Am 27. März

Zusammen.

Passanten Zusammen ':;

11822
827

9 481 i 21308
205 582

12149 9 686 215885

Für die Aufstellung der Liste verantwortlich
Städtisches Kurtaxbüro.

M öO <3
gSo

gS”s * »
.13«a §

WI ESBADEN,Sonnenbergstr.30I Schönste Läge gegenüber dem Kurpark
I und neben dem Kurhaus, den Quellen

und dem Opernhaus.
Erstklassige Familienpension.

| Aller, moderner Komfort. Thermalbäder
I auf jedem Flor. Pension von, 6 Mark.

Besitzer : H. EIERDANZ

2 +sa-g 0
®a -9
o) a .ts

W

17872

Im Spezial - Geschäft

H. geichard
Wiesbaden Taunusstrasse 18

finden Sie die denkbar grösste Auswahl in

Photographie -Rahmen
jeder Art, jeder Grosse, jeder Preislage.

Park - Hof@l
Wilhelmstrasse 36

Spiel- und Billard-Saal
Theod . Feilbach,

Grossherzogi. Hess. Hoflieferant.

Park-Konditorei
Wilhelmstrasse 36

Vornehmsteu. grösste Konditorei
Theod . Feiibach

Grossherzogi. Hess. Hoflieferant.

V'jp Vornehme (m
Damen -Moden PJ

We .b erfasse 2 - 4

„Haus Gudrun“
Abeggstrasse 5.

Behagliche Zimmer mit bester
Verpflegung . Zentralheizung.

Elektr . Licht . 18031

Pension Columbia
Frankfurter Sfr . 6.

Kur- und Fremdenpension
in feiner, ruhiger Kurlage.

Bäder, elektr. Licht, Dampfheizung,
Garten. — Beste Verpflegung.

17880 Fernsprecher 534.

11 II «n HerrenschneiderH H99Q Anfertigung feiner Herrenkleidung
11 ■ 1 ImmU  Krosses Stofflager 17868

Taunusstr . 13 I. St. Ecke Geisbergstr.
%- - - - - --

Spart Brotmarken. Fremdenheim

„INTERNATIONAL“
Leberberg 11a.

— Telephon No. 6017. —
= Bestempfohlenes Baus. -
Grosser Garten , Liegeplätze.

Massige Preise. 19001
8W Prospekt frei. -^ 6

M.STILLGER«'1'“ ;!;™:"-'
WIESBADEN Ältestes Spezialgesohäft am Platze

Häfnergasse 16.  Gegründet 1856.

Der Wirtschaftsbetrieh im

FOYER des König!. Theaters
Fernsprecher 319

empfiehlt den geehrten Theaterbesuchern in den Pausen sowie
auch nach der Vorstellung

kaltes und warmes Abendessen.
Bei Vorausbestellung alles bereitstehend vorfindend. Für

Nichttheaterbesucher freier Eintritt , Eingang Theaterkolonnade.

Chr . KIauer
18053 Herzoglich Sächsischer Hoflieferant.

Wer Brotgetreide verfüttert, versündigt sich
am Vaterland und macht sich strafbar!

Verwende!
«Kreuz-Pfennig“
V Marken ^
«ul Briefen, Kartenu$«

W

Wiesbaden
Das Heil- und Erholungsbad
Ruheroohnsifj für Pensionierte u. Rentner . — Koch¬
salzthermen 65,7 ° C. Unvergleichliche Heilerfolge
bei Gicht, Rheumatismus , Gelenkleiden, Knochen¬
brüchen, Verletzungen, Lähmungen , Reuralgien ,Ischias,
Krankheiten der Rtmungs - u. Verdauungsorgane ustu,
RlleHeilverfahren . — flile Arten Bäder. Inhalatorium.

, Gmanatorium . Voller Kurbetrieb mährend des ganzen
Jahres . Prosp . frei . Städtisches Verkehrsbureau,

Wetteraassiebten , für Mittwoch, den 29. März.
Trüb , Regenfalle , ziemlich mild.

Mitgeteilt von der Wetterdienststelle des Physlkal. Vereins,Frankfurt a. M.
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Aus dem WOCHEN-PBOGRAMM der Kur-Veranstaltungen
Donnerstag , den 30 . März.

4 und 8 Uhr : Abonnements-Konzert des Kurorchesters.
Freitag , den 31. März.

4 Uhr: Abonnements-Konzert des Kurorchesters.
Abends 8 Uhr im Abonnement im grossen Saale:

Symphonie - Konzert
Leitung : Herr Hermann dimer , Stadt . Kurkapellmeister.
Solistin : Fräulein Margarete Nowak von hier (Sopran).

Am Klavier : Herr Kduard Kiesel.
Orchester : Städtisches Kurorchester.

Kinder unter 10 Jahren haben keinen Zutritt.
Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden

bei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und nur in
den Zwischenpausen, nicht aber zwischen den einzelnen
Sätzen der Symphonie, geöffnet.

Samstag , den 1. April.
11 (Jhr: Konzert in der Kochbrunnen-Trinkhalle.
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Knrorchesters.

Sonntag , den 2. April.
4 und 8 Uhr: Abonnements-Konzert des Knrorchesters.

Montag , den 3 . April.
4 und 8 Uhr: Abonnements-Konzert des Knrorchesters.

Dienstag , den 4 . April.
4 und 8 Uhr: Abonnements -Konzert des Kurorchesters.

Mlttwooh , den 5 . April.
11 Uhr: Konzert in der Kochbrunnen -Trinkhalle.
4 und 8 Uhr: Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

Donnerstag , den 6. April.
4 und 8 Uhr: Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

Freitag , den 7. April.
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Knrorchesters.
Abends 8 Uhr im kleinen Saale : \

II. Kammerkonzert.
Mit wirkende:

Altsolo : Wird noch bekanntgegeben.
Die Herren : Konzertmeister Karl Thomann (Violine)

Konzertmeister Wilhelm Sadony (fioline)
Ernst Groll (Viola)
Max Scliildbach (Violoncello)
Bruno Rail (Kontrabass)
Valentin Grimm (Klarinette)
Friedrich Griebe (Fagott)
Paul Kraft (Horn).

Klavier : Die Herren Carl Schuricht und Hans Weisbach.
Vortrags folge.

1. Zwei Sonaten für Klavier und Violine.
(Zum ersten Male) . . . . . . Johannes Schobert
Erläuterungen durch Herrn Schuricht. (1720—1768)

Gesänge für
begleitung .

Alt mit Klavier-

8.

Loge . . .
I. Parkett .
TI. Parkett
Mittelgalerie
Bangg^lerie

Gustav Mahler
Johannes Brahms

, Hugo Wolf u. a.
Oktett . Franz Schubert

Eintrittspreise:
. 3.— Mk. grosser Saal.
. 2.50 Mk. grosser und kleiner Saal.
. 1.50 Mk. grosser Saal.
. 1.50 Mk. grosser Saal.

- . , . 1.50 Mk. kleiner Saal.
Ranggälerie Rücksitz 1.— Mk. grosser Saal.
Galerie . 1.— Mk. grosser Saal.

Die Eingangstüren des Saales und der Galerie werden
bei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und nur in
den Zwischenpausen geöffnet.

Die Damen werden gebeten , ohne Hüte erscheinen zu
wollen.

Samstag , den 8 . April.
11 Uhr: Konzert in der Kochbrnnnen - Trinkhalle.
4 und 8 Uhr: Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

Sonntag , den 9 . April.
4 und 8 Uhr: Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

/

Aenderungen Vorbehalten.

Städtische. Kurverwaltung.5 * unuo unr: wuoHiiemeuis-wonzeri; aes Jiurorcnesters. Erläuterungen durch Herrn Schuricht. (1720—1768) Städtische. Kurverwaltung. Q

Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden
_Amtliche Veröffentlichungen.

4. Jahrgang Nr. 56. Mittwoch, Ben2». März ,«><!. 4. Mr «au« » r. 56
Bekanntmachung.

Die Herren Stadtverordneten werden auf
Freitag, den 31. Marz l. Js . nachmittags4 Uhr,

in den Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung ergebenst ein¬
geladen.

Tagesordnung:
1. Bewilligung von 3450 Jt  zur Jnventarbeschaffung pp . für

die Volkslesehalle im Lyzeum II . Ber . Bau -A.
2. Festsetzung der Normaleinheitspreise für die durch das Kanal¬

bauamt auszuführenden Hansanschlußkanäle im Rechnungsjahr
1916 . Ber . Bau -A.

3. Desgl . für die Reinigung der Sand - und Fettfänge , sowie
für die Bedienung ber Oelpissoirs in Privatgrundstücken.
Ber . Bau -A.

4. Bewilligung von 500 M an die Herzog Johann Albrecht-
Spende für die Kolonien . Ber . Fin .-A.

5. Desgl . von 800 M für die Notleidenden in den von deutschen
Truppen besetzten Teilen Polens . Ber . Fin .-A.

6. Antrag auf Gewährung einer Beihilfe an das Gewerkschafts¬
kartell und das Katholische Arbeitersekretariat . Ber . Fin .-A.

7. Erhöhung der Hundesteuer . Ber . Fin .-A.
8. Errichtung einer städtischen Handelsschule. Ber . Org.-A.
9. Pensionierung von zwei städtischen Beamten . Ber Org .-A.

Wiesbaden , den 27. März 1916.
Der Vorsitzende

der St adtverordneten-Versammlung.
Anmeldung zur Landsturmrolle.

(Stadtkreis Wiesbaden.)
Die in der Zeit

vom 1. Januar bis 3l . März 1899
geborenen

Landsturmpflichtigen
werden hiermit aufgefordert , sich am

Donnerstag, den 30. und Freitag, den 31. März er.
vormittags von 8 bis 12 1/2 Uhr unter Vorlage ihrer Geburts¬
scheine oder anderer behördlichen Urkunden (Jnvalidmkarte , Arbeits¬
buch usw.) Im Rathause , Zimmer Nr . 27 zu melden.

Wiesbaden , den 24. März 1916 . 1425
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Auf Grund der am 1. April 1914 veröffentlichten „Installations-

Vorschriften und Regeln für die Ausführung von Gasanlagen"
werden nur noch Gasinstallationen — und zwar Neueinrichtungen
sowohl als auch Abänderungen und Ausbesserungen — an das städt.
Gasrohrnetz angeschlossen, die von einem der nachstehend aufge¬
führten konzessionierten Unternehmer ausgeführt sind.

1. Albus , Karl , Häfnergasse 11.
2. Anthes , Jakob , Rheingauer Straße 4.

*3. Arzbach, Philipp , Rüdesheimer Straße 22.
- 4. Auer (Firma ) Inh . Karl Binter , Taunusstraße 26.

5. Bauer , PH. Frau Wwe ., Michelsberg 20.
6. Bender , Johann , Hellmundstraße 56.
7. Bernhardt , Jean , Hirschgraben 6.
8. Brodt , Heinrich Söhne , Oranienstraße 24.
9. Deußer , W ., Bertramstraße 8.

*10. Dörr , Fritz , Herderstraße 7.
11. Dörr , Friedrich , Schwalbacher Straße 85.
12. Dofflein (Firma ), Inh . Hermann Bürkle , Friedrichstraße 53.
13. Dressen, Anton , Steingaffe 11.
14. Dreysürst , Christian , Moritzstraße 14.
15. Egert , Jakob , Moritzstraße 30.
*16.Ehrhardt , Georg , Georg Auguststraße 4.
17. Eliasz , I ., Kapellenstraße 37.
18 . Ernst , Heinrich, Karlstraße 6.
19. Fillbach , Franz , Georg Auguststraße 6.
20. Fillbach , Friedrich , Frankenstraße 28.
21 . Frädert , Jakob , Niederlage der Maschinenfabrik Wiesbaden,

Friedrichstraße 12.
*22 .Fuhr , Karl , Weißenburgstraße 10.
23. Funck, Franz , Wellritzstraße 20.
24 . Funck, Franz sen , Mauergasse II.
25 . Gasteier , Karl , Neugaffe 13.
25 . Gerhardt , Max , Seerobenstraße 16.
27 . Glaab & Metzger, Adelheidstraße 34.
28 . GrooS , Ludwig , Dreiweidenstratze 1.
29. Haberstock, Ludwig u. Leonh-, Albrechtstraße 7.

30. Hansohn , Ludwig und Cie., Morihstraße 49.
31 . Hartmann , Wilhelm , Faulbrunnenstraße 3.
32. Hausen , Heinrich, Jorkstraße 4.
33 . Heß, Nathan , Taunusstraße 5.
34 . Horne , Heinrich , Sonnenberg , Talstraße 30.
35 . Klug , August , Marktstraße 25.
36. Konrad , I ., Schwalbacher Straße 44.
37. Krafthöfer , Ernst , F .ldstraße 27.
38. Krause , Heinrich, Wellritzstraße 10.
39 . Kreusel, Adolf , Bierstadt , Moritzstraße 4.
*40.Kühn , Georg , Kirchgasse 9
41. Küppersbusch und Söhne , Vertreter Joh . Aderhold , Jngenieur-

bureau , Rüdesheimer Straße 17.
42 . Laux , Friedrich , Blücherstraße 7.
*48.Leukel, Karl , Luisenstraße 5.
44. Löffler, Julius , Göbenstraße 11.
45 . Lorenz , Jean , Hochstättenstraße 7.
46 . Maschinenfabrik Wiesbaden , G . m. b. H. (Dotzheim und

Wiesbaden ), Friedrichstraße 12.
47 . Maurer , Wilhelm , Albrechtstraße 43.
48 . Morgenstern , Peter , Hermannstraße 7.
*49.Ochs, Ludwig , Grabenstraße 20.
50 . Oestreich, Gg ., & Berberich , Josef , Stiftstraße 18.
51 . Pritzer , Wilhelm , Grabenstraße 24.
52. Ritzel, Jakob , Oranienstraße 51.
5Z. Rüdel , Thomas , Platterstraße 8.
54. Sachse, Karl , Wörthstraße 24.
55. Schlitt , Georg , Riehlstraße 7.
*56.Schmidt , Georg , Nettelbeckstraße 21.
57. Schmitt , F , Blücherstraße 15.
58. Schneider , Adolf , Moritzstraße 26.
*59.Stöckicht, Julius , Moritzstraße 45.
60 . Stöffler , Friedrich , Roonstraße 22.
61. Wagner , Ph ., Schiersteiner Straße 25.
*62.Weinbach, Georg , Blücherstraße 14.
63 . Weinbach, Anton , Webergaffe 43.
64 . Weingärtner , F ., Kiedricher Straße 6.
65 . Wenzel, Karl , Göbenstraße 14,
66. Weist, Karl , Watcrloostraße 1.
67. Wieseborn , Jakob , Römcrberg 28.
*68.Zimmermann , Jakob , Niederwaldstraße 10/
69 . Ruwedel , Heinrich , Adlerstraße 5.

Wiesbaden, den 21. März 1916.
Betriebsabteilung der Städt . Waffer- und Gaswerke.

Geschäfte, die infolge Einberufung des Inhabers zeitweise
gelchloffen stnd. 1421

Ttadt. Petro leuirweiteilungsstelle.
Die Bezugsmarken , die nicht den Stempel „März " trage

at )o tm Februar oder früher ausgegeben worden stnd, werden hü
nnt für ungültig erklärt . Begründeten Anträgen um Umtausch d
verfallenen Marken kann jedoch entsprochen werden. Diesbezüglü
Gesuche stnd der städt . Petroleumverteilungsstelle , Marktstraße '
bis zum 1. April unter Beifügung der ungültigen Marken schriftli
emzureichen. Die Neuverteilung der frei werdenden Mengen fink

1. an Heimarbeiter und Landwirte am 3. April.
2.  an die übrigen Bürger, welchen weder Gas noch elektrisches

Licht zur Verfügung steht, am 4. April.
Wiesbaden , den 29. März 1916. 1432

Der Magistrat.

Bekanntmachung
betreffend Gültigkeit der Brot- und Mehlmarken.

Vom 21. Februar ds . Js . ab ist der Beginn der Gültigkeit
der Brotmarken sowohl auf den Brot - als auch auf den Mehl-
marken vermerkt. Alle Brotmarken mit Beginn der Gültigkeit vor
dem 21. Februar und alle Mehlmarken ohne Gültigkeitsdatum
werden von Montag , den 27. März ds. Js ., für ungültig erklärt;
ausgenommen find Marken , die einen besonderen Stempel
„Städtisches Brotverteilungsamt" tragen. Von dem genannten
Tage ab dürfen für alte Marken Mehl , Brot , Brötchen oder
Zwieback nicht mehr gekauft und nicht mehr verabfolgt werden

Bäcker, Händler usw. erhalten nur noch bis Dienstag, den
28. März ds. Js . einschließlich für alte Marken Mehl.

Wiesbaden , den 25. März 1916. 1427
Der Magistrat.

Fleischpreise im Kleinhandel zn Wiesbaden
Mitte des Monats März 1916 für I kg in Pfennigen.

> "
Häufigster Preis Durch-

schnittS-
preiS

Flerschgattung und Qualität
von bis ! meist

gezahlt

Ochsen¬
fleisch

I . Bratfleisch v. d. Keule. 440 500 480 480.0
11. Kochfleischv. Vorderteil 440 500 480 440.0

111. Kochfleischv.Bauch usw. 440 500 480 480.0
Kuh¬
fleisch

I . Bratfleisch v. d. Keule . 400 500 400 445.0
11. Kochfleischv. Vorderteil 400 480 440 440.0

HI . Kochfleischv.Bauch usw. 400 480 440 440.0
Kalb¬
fleisch

I . Bratfleisch (Keule) . .
II . Kochfleisch (Vorderst .,

400 500 400 433.3

Rippen , Hals ) . . . 360 440 400 410.6
Hammel¬

fleisch
1. Bratfleisch (Keule) . .

II . Kochfleisch(Brust,Hals,
500 500 500 500.0

Dünnung ) . . . . 360 440 360 386.6
Schweine¬

fleisch
I . Kotelettes (Karbonade) 400 400 400 400.0

II . Keule, Schulter , Kamm 304 304 304 304.0
111. Bauchfleisch . . . . 304 304 304.0

Jnländ.
geräuch. ,

roher
Schinken

a) im ganzen m. Knochen . 440 440 440 440.0
b) im ganzen 0. Knochen.
c) im Ausschnitt . . .

560 560 560 560.0
720 720 720 720.0

Jnländ . ger. Schweinespeck, mager . 480 480 480 480.0
* fett . . 480. 480 480 480.0

Jnländ . Schweineschmalz, rohes . . 388 388 388 388.0
„ ausgelassen 440 480 480 476.3

Bei Fleisch eine besondere Knochenbeilage von 20 —25«/g.
Statistisches Amt.

Städtisches Leihhaus.
Die Versteigerung verfallener Pfänder (Nr . 35891 bis 40828)

findet am 10 . und 11. April l . Js . statt . Die Auslösung dieser
Pfänder kann ausnahmsweise bis Freitag , den 7. April l . Js .,
erfolgen.

Samstag , den 8. April l . Js . und an den Versteigerungstaaen ist
das Leihhaus für Versatz und Auslösungen geschlossen

Verlängerungen der Pfandscheinemüffen spätesten» amBerfalltage bewirkt werden.
Wiesbaden, den 25. März 1916.

_ _ Städtische Leihhausverwaltnng.
Bekanntmachung.

Das städt . Leihhaus ist täglich, mit Ausnahme der Sonn-
und Feiertage , geöffnet und zwar:

Für V e r s a tz: vormittags von 8 bis 1« Uhr,
nachmittags „ 2 „ 4 „

Für Auslösungen:  vormittags von 8 bis 12  Uhr,
„ nachmittags „ 2 „ 5 , ,

Die Gültigkeitsdauerder Pfandscheine beträgt 12  Monate.
Verlängerungen müffen spätestens am Verfalltage, wenn

dieser ein Sonn - oder Feiertag ist , am Tage vorher bewirkt werden.
Wiesbaden, den 25. März 1916. 1431

__ Städtische Leihha usverwaltung.
Bekanntmachung.

Tauben dürfen während der Saatzeit nicht aus den Schlägen
gelassen werden.

Die Dauer der Frühjahrssaatzeit ist vom Feldgericht vom
25. März bis 15. Mai ds . Js . bestimmt worden.

Zuwiderhandlungen werden nach den §§ 3 und 17 der Feld¬
polizeiverordnung vom 25. Mai 1894 mit Geldstrafe bis zu 30 M
oder mit Haft bestraft.

Mit Rücksicht auf die großen Schäden , die von den Tauben
zur Saatzeit angerichtet werden, muß eitfl genaue Beobachtung der
Vorschriften verlangt werden.

Auf Militärbrieftauben der Mitglieder der hiesigen Bricf-
taubenliebhabervereine findet Vorstehendes nur insoweit Anwendung,
als dies das Reichsgesetzvom 28. Mai 1894 den Schutz der Brief¬
tauben betreffend, zuläßt.

Wiesbaden, den 17. März 1916. 1407
Der Oberbürgermeister.
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Laden -Vermietung.
In der alten Kolonnade sollen vom 1. April 1916 bis zum

31. März 1917 folgende Läden anderweitig vermietet werden:
Bogen Nr . 16 - 19 mit 2 darüber liegenden Räumen.

„ 33 - 36 „ desgl.
Der letzte Laden wird auch geteilt abgegeben.'
Schriftliche Angebote sind bis zum 30. März ds . Js ., nach¬

mittags 6 Uhr , an die Unterzeichnete Verwaltung einzureichen.
Die Bedingungen des Mietvertrages können auf unserem

Rechnungsbureau eingesehen werden.
Wiesbaden , den 16. März 1916. 1403

Städtische Kurverwaltung.

Beram»tm«ch«nO.
Der Fruchtmarkt beginnt während der Sommermonate —

April bis einschl. September — um 9 Uhr vormittags.
Wiesbaden , den 15. März 1916.

Stadt . Akzifeamt.

Verdingung.
Die Lieferung von:

a) 150 Stück Joppen aus Drellzeug
b > 150 „ leichte Mützen mit Drellzeugboden und

seitlichen Luftlöchern
e) 150 „ Joppen aus grauem Militärtuch
ä ) 150 „ Mützen mit Wachstuchboden und seit¬

lichen Luftlöchern ~ . I
für die Arbeiter der städtischen Straßenreinigung soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Ängebotsformulare und Verdingungsunterlagen können
während der Vormittagsdienststunden beim Stadtbauamt , Rat¬
haus , Zimmer Nr . 53 eingesehen, die Verdingungsunterlagen auch
von dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von
50 Pfg . (leine Briefmarken und nicht gegen Postnachnahme ) und
zwar bis zum letzten Tage vor dem Termin bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote einschließlich Stoffmuster für Joppen und Mützen find
spätestens bis .

Samstag , den 1. April 1916, vormittags 12 Uhr,
im Rathause Zimmer Nr . 53 einzureichen.

( für den
' Sommer

für den
Winter

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter , oder der mit schriftlicher Vollmacht
versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten Verdingungs-
sormular eingereichten Angebote und nur hiesige Gewerbetreibende
werden bei der Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist 28 Tage.
Wiesbaden , den 17. März 1916. 1405

Städtisches Straßenbauamt.
Gestorben.

Am 19. März . Wilhelmine Scheurer , geb. Bach, 51 I.
Am 20. März . Valentin Schmitt , 8 I . Maler Ernst Martin,

46 I . Taglöhner Philipp Debusmann , 62 I . Professor der
Mustk Adolf Wilhelms , 44 I . Rentnerin Charlotte Dresler , 89 I.
Elisabeth Schuck, geb. Gebhardt , 43 I

Am 21. Mä/z . Sofie Schmidt , geb. Hubert , 60 I . Frieda
Roth , geb. Kemps, 37 I . Eisengießer Anton Müller , 73 I . Maria
Krüger , 6 I . Dienstmädchen Anna Nicolay , 26 I . Sofie Sing-
hos, 4 M . Schreiner Johann Witte , 68 I.

Am 22. März . Schülerin Elisabeth Pohl , 10 I . Musil¬
lehrerin Emma Hohle, 74 I . Rentner Louis Rosenthal , 65 I.
Kaufmann Gustav Ritscher, 64 I . Julie Engel , geb. Kiesewetter,
54 I . 1426

Am 28 . März . Babette Reitter , geb. Nattenheimer , 75 I.
Ernst Jung , 15 I . Emil Häublein , 4 I . Invalide Heinrich
Schäfer , 80 I . Schlosser August Birk . 17 I . Hausierer Jakob
Römer , 73 I . Eifenbahn -Betriebsfekretär a. D . Robert Maus,
73 I . Katharine Conrad , geb. Heilhecker, 69 I . Privatiere Elise
Blumer , geb. Kimmel , 75 I . Johanna Krier , geb. Thiria , 37 I.
Anna Popp , geb. Hartmann , 86 I . Karl Thiel , 1 I . Marie
Schumann , 84 I.

Kgl. Standesamt.

Wiesbadener Nachrichten.
wc . Der Konsumverein für Wiesbaden und Umgebung

nimmt an Mitgliedern von Monat zu Monat zu und versorgt

heute etwa ein Drittel unserer gesamten Bevölkerung mit dem Be¬
darf an Lebensmitteln und anderen Haushaltungsgegenständen.
Um die einzelnen Verkaufsstellen zu entlasten und seinen MitgUedern
an Bequemlichkeiten das möglichste zu bieten, werden in der nächsten
Zeit in den Stadtteilen , in denen sich zurzeit noch keine Verkaufs¬
stellen befinden, deren neue eingerichtet , darunter auch, da der Verein
heute seine Mitglieder auch in den bessergestellten Kreisen hat , ein
allen Anforderungen der Neuzeit gerecht werdender Laden iür so¬
genannte Delikatessen.

Stadt . Petroleumverteilung . Wie uns geschrieben wird,
lagern ein Monat nach Ausgabe der letzten Petroleumbezugmarken
noch mehrere 1000 Liter . die zwar verteilt , aber nicht abgeholt
worden find . Da somit offenbar Petroleum über den wirklichen
Bedarf hinaus zum Schaden der Allgemeinheit angefordert worden
ist. erklärt der Magistrat in einer im Anzeigenteil veröffentlichtest
Bekanntmachung sämtliche Bezugsmarken , die nicht den Stempel
„März " tragen — also im Februar und früher ausgegeben worden
sind — für ungültig , um die hierdurch frei werdenden Mengen
wieder neu verteilen zu können. Zur Vermeidung von Härten
kann aber begründeten Anträgen auf Umtausch der verfallenen
Marken entsprochen werden . Die Neuverteilung des Petroleums
findet statt an Heimarbeiter und Landwirte am 3. April und an
die übrigen Bürger , welchen weder Gas noch elektrisches Licht zur
Verfügung steht , am Tage daraus . Es wird schon jetzt darauf
aufmerksam gemacht, daß in der Zeit vom 1. Mai bis 1. September
aus keinem Wege mehr Petroleum zu erhalten sein wird und des¬
halb empfohlen, einige Liter für die Sommermonate aufzusparen.

Stadt . Leihhaus . Am 10. und 11. April lf. Js . findet die
Versteigerung der verfallenen Pfänder Nr. 3589k bis 403 >8 statt.
Personen , die durch den Krieg mittelbar oder unmittelbar geschädigt
und nicht in der Lage sind, ihre Pfänder ausznlösen , machen wir
darauf aufmerksam , daß sie noch bis Freitag , den 7. April nach¬
mittags 4 Uhr, nach vorheriger Rücksprache mit dem Leihhaus¬
verwalter entsprechende Berücksichtigung finden.

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller , Wiesbaden

Die Kleinhandelspreise wichtiger Lebensmittel nnd Hansbedarfsartikel in Wiesbaden am 25. März 1916.
Für Hülsenfrüchte und Mehl auch im Großbezug.

Warenart und -menge
Häufigster

Prers
in Mark

von bis

Futtermittel bei Händlern
(auf dem Frachtmarkt stehe Sonderbericht).

Hafer . 100 kg
Heu . . 100 kg
Kleeheu . . . . 100 kg
Richtstroh . 100 kg
Krummstroh . 100 kg

Butter , Eier , Käse und Milch.

39,80 39,80
16,00 16,00
18,00 18,00

10,00 10.00

Eßhutter, Süßrahmbutter
Eßbutter, Landbutter
Kochbutter . . . . .
Trinkeier . . . . . .
Frische Eier I - Sorte .

Kalk- und Kühlhauseier
Handkäse . . . . .
Fabrikkäse . . . .
Vollmilch . . . . .

Kartoffeln und Zwiebeln.
Eßkartoffeln, deutsche. 100 kg
Eßkartoffeln, deutsche . . . . 1 kg
Neue Kartoffeln . . . . . . 100 kg
Neue Kartoffeln . 1 kg
Eßkartoffeln aus Belgien . . . 1 kg'
Eßkartoffeln aus Holland . . . 1 kg
Zwiebeln . 1 kg

1 kg
1 kg
1 kg
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 Liter

5,52 5,52

Weißkraut . . 1 St.
Weißkraut, ausl . 1 tzl
Rotkaut , ausl . 1 St.
Wirsing , ausl . . 1 kg
Rosenkohl . . 1kg
Grünkohl (Winterkohl) . . . . 1kg
Römtschkohl. - - 1 kg
Kleine gelbe Rüben (Karotten) - 1 kg
Gelbe Rüben, ausl . 1 kg
Schwarzwurzel . 1 kg
Rote Rüben . . 1kg
Weiße Rüben . . . 1kg
Kohlrabi . 1 St,
Erdkohlrabi . . . 1 kg
Spinat . . 1 kg
Blumenkohl (hiesiger) . . . . 1 St.
Blumenkohl (ausländischer) . . 1 St.
Grüne dicke Bohnen . . . . 1 kg
Grüne Stangenbohnen . . . . 1 kg
Grüne Buschbohnen . 1 kg
Grüne Erbsen ohne Schale . . 1 kg
Grüne Erbsen mit Schale . . . 1 kg
Spargel . . 1 kg
Suppenspargel . 1 kg
Meerrettich . 1 St.
Sellerie . . . . . . . . . 1 St.
Kopfsalat . 1 St.
Endiviensalat . 1 St.
Lattich-Salat . 1 kg
Feldsalat . 1 kg
Feldgurken (Salat - u. Einmachg.) 1 St.
Treivgurlen (Salatgurken) . . . 1 St.
Einmachgurken . 100 © t.
Kürbis . 1 kg
Tomaten . 1 kg
Rhabarber . . . . . . 1 kg
Treibrettich . 1 Gbd.
Radieschen . 1 Gbd.
Rettich . 1 St.

Obst.
Etzäpfel, deutsche . 1 kg

„ ausländische . . . . 1 kg
Kochäpfel, deutsche 1 kg

„ ausländische . . . . 1 kg
Eßbirnen . 1 kg
Kochbirnen . 1 kge en. . 1kgen . . ‘ 1 kg

0,22 0,23
0,21 0,22
0,20 0,21
0,20 0,20

0,30 0,30

12,10 12,10
0,125 0,125

0,36 0,36

0,36 0,44

0,60
0,18
0,40
0,60
0,30
0,50
0,30

0,12
0,40

0,90
0,30
0,60
0,60
0,30
0,80
0,40

0,12
0,50

0,18 0,40
0,10 0,40
0,25 0,30

0,80 1,20
0,60 1,20

0,80 1,20

0,05
0,10

0,60

0,50

1,00
0,70

0,08
0,10

1,00

0,70

1,00
0,80

Warenart und -menge
Häufigster

Prers
in Marl

Süße Kirschen . . . . . . .
Süße Herzkirschen. . . . . .
Saure Kirschen . . . . . .
Mirabellen . .
Reineclauden . .
Pfirsiche.
Aprikosen.
Weintrauben, deutsche(Treibhaus)

„ ausländische . . .
Stachelbeeren . . .
Johannisbeeren . . . . . . .
Himbeeren . .
Heidelbeeren . .
Preiselbeeren . . .
Gartenerdbeeren.
Walderdbeeren . . .
Brombeeren . . .
Quitten . .
Zitronen . .
Apfelsinen.
Bananen.
Melonen.
Ananas . . . .
Kastanien . .
Walnüsse.
Haselnüsse.

Fische.tering,gesalzen. .ering, grün.
Seeweißlinge (Merlans ) . . . .
Schellfisch.
Bratschellfisch.
Kabeljau, ganz . . . . . . .
Kabeljau, im Ausschnitt . . .
Heilbutt, ganz.
Heilbutt, tra Ausschnitt . . . .
Steinbutt , ganz.
Stetnbutt , im Ausschnitt . . .
Scholle . . . . . . . . .
Seezunge, große.
Seezunge, kleine . . . . . .
Rotzunge. (Ltmandes) .
Stockfisch.
Aal . lebend.techt,lebend.

arpfen. lebend . . . . . .
Schleien, lebend.
Barsche, lebend .
Backfische, lebend.
Seehecht, ganz . . .
Seehecht, im Ausschnitt . . . .tander,allgemeiner.ander, Rheinzander . . . . .
Blauselchen.
Lachsforellen . .
Bachforellen, lebend . . . . .
Salm , frisch, ganz.
Salm , frisch, im Ausschnitt . .
Salm , gefroren, ganz . . . .
Salm , gefroren, im Ausschnitt .
Krebse, lebend . .
Hummer, lebend.

Geflügel und Wild.

Truthahn (ca
Truthuhn (ca
Enten, junge
Enten, Herl
Hahn . .
Huhn . .
Masthuhn.
Perlhuhn .
Kapaune .
Taube . .
Feldhuhn, alt
Feldhuhn, jung
Haselhuhn . .
Birkwild . .

enten

8 kg) .
3'/n kg)

von
miltl.

Gewicht

1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1kg
1kg
1 Lg
1 kg
1 kg
1 Liter
lkg
1 kg
1 St.
1 St.
1 St.
1kg
1 kg
lkg
1 kg
1 kg

1 St.
1 kg
lkg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
lkg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
lkg
1 kg
1 kg
1 kg
lkg
1 kg
lkg
1 kg
lkg
1 kg
lkg

1 kg
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.

St.
St.

1
1
1
1
1
1
1
1 St.
1 St.
1 St.

St.

von bis

!!MlgII!1I1I)

6,00

0.10 0,10
0,09 0,15

1,00 1,20

1,60 2,20

0,24 0,25
0,80 0,80
1,60 1,60
2,00 2,40
1,20 1,60
1,40 1,60
2,00 2,40
3,60 4,00
4,80 5,00
5,00 6,00
8,00 8,00
2,00 2,40
7,00 7,00
5,00 5,00
4,80 5,00
1,00 1,00

2,50 2,50
2,60 2,60
3,00 3,00

1,20 1,20
1,60 1,60
4,00 4,00
5,00 5,60

6,00 6,00
8,00 9,00
8,50 9,00

10,00 12,00
4.80 4,80
6,00 6,00
8,00 8,00

10,00 10,00

4,50' 5,50
6,50 6,50

9,00 9,00
1,30 1,50

Warenart und -menge
Häufigster

Preis
in Mart

von bis

Schneehuhn
Fasan Hahn

„ Henne
Wildente .
Schnepfe .
Hase . .
Rehrücken.
Rehkeule .
Rehvorderblatt
Hirschrückentirschkeuleirschvorderblatt
Wildragout . .

von
mittl.

Gewicht

1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 kg
1 kg
1 Lg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

3,30 3,30

Fleischwaren.
Die übrigen Fleischpreife werden nur ein¬
mal im Monat notiert nnd veröffentlicht.

Get. Schinken i . Ausschnitt . . 1 kg
Dörrfleisch . l kg
Solperfleisch . l kg
Nierenfett . . . 1 kg
Schwartenmaqen, Preßkopf . . . 1 kg
Bratwurst , frische . 1 kg
Fleischwurst . 1 kg
Leberwurst . . 1 kg
Leberwurst, bessere und Hausmacher 1 kg
Blutwurst , frisch . 1 kg
Blutwurst , Hausmacher, Blutmagen 1 kg
Roßfleisch . . lkg

Hülsenfriichte und Mehl im Großbezug.

Erbsen,gelbe, z. Kochen, ungeschält 100 kg
Speisebohnen, Weiße . . . . 100 kg
Linsen . 100 kg
Weizenmehl. 800/ 0igeS . . . 100 kg
Roggenmehl, 82o/oiges . . . 100 kg

7 Brot.
Schwarzbrot, gemischtes Brot aus 1 . ,

Roggen- und Weizenmehl und ! ,
12 % Kartoffelmehl . . . . | 1 fcat6

Weißbrot . 1 kg
Weißbrot . 1 Laib
Semmel (Brbdchen) Mischung
70 "/g W. u. 30 o/o Rg. lkg

Kolouialwareu.
Weizenmehl, z. Speisebereit. 800/giges 1 kg
Roggenmehl, z. Speisebereit.82o/oiges 1 kg
Erbsen, grüne, z. Kochen, ungeschält 1 kg
Speisebohnen, weiße . 1 kg
Speisebvhnen, braune . . . . 1 kg
Linsen . 1 kg
Fadennudeln . . . . . . . 1 kg
Weizengrieß . 1 kg
Gerfiengraupm . . 1 kg
Hirse . 1 kg
Reis . 1 kg
Buchweizengrütze . 1 kg
Hafergrütze . . . . . . . . 1 kg
Haferflocken . 1 kg
Gemischtes Backobst . 1 kg
Kaffee, gebrannter . 1 kg
Zucker, harter . 1 kg
Speisesalz . . . . . . . . 1 kg
Schweineschmalz, anständisches . 1 kg

Heiz- und Beleuchtungsstoffe.
Steinkohlen (Hausbrand) . . 50 kg
Braunkohlenbriketts . . . . 50 kg
Braunkohlenbriketts . . . . 100 St.
Petroleum . 1 Liter

7,20
4.80
4,00
3.80
4,00
4.00
3,80
3.00
3,60
3.00
3,60
2.00

7,20
4.80
4,00
3.80
4,00
4.00
3.80
3.00
8,60
3,09
3,60
2.80

124 .00 124,00
104.00 106,00

41.00 41,00
36,80 36,80

0,40
0,55

0,40
0,55

0,85 0.85

0,50
0,42

2,10
1,50

1,02
0,90
0,84

1,10
1,10
2,00
4,80
0,64
0,22

1,80
1,40
1,40
0,32

0,50
0,42

2,10
1,50

2,20
0,90
1,20

1,20
1,20
2,20
5,20
0,66
0,22

1,85
1,40
1,40
0,32

Statistisches Amt.

Quick roM Pari Bitter , G. m. b. B ., Wiesbaden. Verlag der Stadtverwaltung.
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